
Praktikumsberichte: Handreichung für das Verfassen 

Formalia: Mit einem Praktikumsbericht schließen Sie das Modul 26-PRAKT_b (Bachelor Philosophie) 
oder das Modul 26-M-PRAX_a (Master Philosophie) ab. Im Bachelor umfasst das Praktikum 180 
Stunden, der Bericht soll 2000 Wörter lang sein. Im Master umfasst das Praktikum 330 Stunden, der 
Bericht soll 1500 Wörter lang sein. 

Inhalt: Das Ziel des Bericht ist jedes Mal dasselbe: Er soll Leser*innen einen Eindruck davon geben, 
was Sie in Ihrem Praktikum gemacht haben und was das mit dem Philosophiestudium zu tun hatte. 
Dazu können Sie sich an folgenden Fragen orientieren. Diese sind dabei nicht erschöpfend – Sie 
können auch über andere Dinge schreiben und Sie müssen keinesfalls zu allen Fragen etwas 
schreiben. 

• Was hat Sie dazu motiviert, ein Praktikum im Philosophiestudium zu machen? 
• Wo haben Sie Ihr Praktikum gemacht? Was genau war Ihre Praktikumsstelle? 
• Wie haben Sie Ihre Praktikumsstelle gefunden? 
• Was hat Ihnen gefallen, was hat Ihnen nicht gefallen? 
• Haben Sie vor Beginn des Praktikums angenommen, dass die Arbeit im Praktikum etwas mit 

dem zu tun hat, was Sie im Philosophiestudium lernen? 
• Haben sich Ihre Annahmen darüber bewahrheitet? 
• Was haben Sie in Ihrem Praktikum tatsächlich getan? Welche Aufgaben hatten Sie? Wie sah 

Ihre Arbeit konkret aus? Wie haben Sie mit anderen zusammengearbeitet? Wie haben sich 
Ihre Arbeitszeiten gestaltet? 

• Gibt es Arbeitsergebnisse, die Sie in den Bericht einbauen können? 
• Entsprach die Arbeit Ihren Vorstellungen? Gab es etwas, dass Sie überrascht hat? 
• Würden Sie sich nach dem Praktikum wünschen, dass etwas im Philosophiestudium anders 

wäre? 
• Was würden Sie zukünftigen Praktikant*innen raten? 

Adressat*innen: Lesen wird den Bericht zunächst nur die Modulverantwortliche. Wenn Sie dazu 
bereit sind, kann der Bericht aber in die Sammlung von Praktikumsberichten aufgenommen werden, 
die wir seit einigen Semestern anlegen. Das kann gern in anonymisierter Form geschehen. Wenn Sie 
das möchten, können Sie Ihre Einwilligung dazu einfach per E-Mail erteilen – und Sie können sie 
natürlich auch jederzeit zurückziehen. 


